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dttoetTer! Uni ihm war als um ic*rbanieii no* Sa? roar Votbar 
beimm? du-.- Wäddit'n, j doch uir rin prächtiger Wann, io
rtrni beobadjfct.batte.' vnrrgrhb uni) gielbrroußt1 und io

fii in ©lief. feine. Wicne war ihm gut! llnroilifurlidj mut-te fir mm 
er, ihr entgangen. und liefe ©or vergleidieii: Sie mir Sit# dagegen3 i Seit."

ii .-ml- I ler Ballung, liefe Sicher ein fdimanlenbe» Sobr, bos jedem j
heit im Äurirrtrn. mar las nur ein Äinbhaiidi nedigiM: üth biegt uni»

Semiimrerjidiuiig'3 beugt. Seine große gugenb foimte
■ batte er. vertuet«. fJ ««M al* Gnifdmtbiguiig gelten.
,v ju erfobren. 2öd) > leim Xogobert roor and) nid« älter,

mar i ::: -n gragen geidmft ot».|«»> trotjbem mar beiien «barafler 
er batte batet gair, »efcgefugter 1

tfiTDuijtiein. fie nrill Uni eine mar me. göttliche ©c-1 bemerfte ei roieber ein Sägern, ehe 
t ipredi.i! Wiuilening üir votbar roudi? in ihr fie mit fciter Stimme erwiderte:

»fraii ■ ■■■ -. -i-bagcn bvad) nod'' t’w*>or- v» 'einer »Zähe hatte fie „Kein, fcerr von Steinbagcn. idi
" \' ' V-otbor-'- ’ ,l geborgen gefühlt Meiner habe niemand, leinen Wcm'dirn gdi

Sitten, it. fb . i: tv. nig ;u bleiben. 00" aU 6l’” Wötmern. mar mir er. fiebe gong lallein in ler Sei: "
6rharrte ite auf ihrem ’«iitidilni: Unb ihre Äugen «längten gliidlidi Cb er ihr ha? glauben hHriteV
So geh t, t er beim bie lernen •« #odit. l?o -rmiijter idimerwivgcndc (Sriinbe

. barfiber fdjnteigcii ite
■groi;. Streut talUieu tüitern v'n Voitrc her njidiitcn Soeben i>u. 2opJßtli tronrig bann für fie
ililb andere:: Späliommerbfumen |fam Votbar hantiger, meint er fid „Ärrac?, 4ibbe? Mind!"

(fr hatte es idion einmal gu ihr 
getagt, al? iiv üdi feunen lernten 
— aber bodi nid« fo rote jeßr — 
mib er hatte hohe! uiirii nid« nadi 
ihrer cfund gejagt. Ite jeßt rote ein 
«heue?. Heine?, jitterndc? ©ögcldien 
in feinet großen i'iäimerhanb lag.

Sie lädielte nnb bliefte ju ihm 
am. 2a nahm er ihre ginger unb 
preßte jeinc beißen, guefeitben Sippen 
baraiti 
allein!

2av <Serj irbitig ihr io heilig in 
der ©mit; bann roieber broüie es,

1 Wit gewinnender tiiebciicmürbig- iiill ju neben. Sie hob ihre .(taub 
t feit niodjte grau Ägathe bie von- tfetraditete fie. unb fie legte ihre 

„geh habe in den nähmen lagen neitr? der S>au?fran, unb ließ lieft Vippcn auf bie Stelle, auf ber Dorbin
©erfdiiebcnc? in ber Stabt m er I gern evn beit (»äitcii hofieren, unter fein Wund geruht, (fine glühende
ledigen bann meiden mir um denen iidi einige greunbe ihre? tHöte frfioi; dabei in ihre 'Sangen;
tpiedcrfeficn!" tonn mie beiläufig:vcrilarjieiicn Wonne» befanden gu fdieit hlicftc fie itrit um und lief
„giir die jungen tarnen habe ielt! befien Vebgeiten e» gar luftige läge jjann eilig gitrüd in? #ati?. 
vtroa: Chii mtfgegeben. e? .idimedtr i auf Sleiitbggen gab. 2er alte .verr tüon bieier . Seit mar et-, al? ob 
ihn ii b d) ' gm " " mar ein trmtMtcr, iinermüblidier ein geheime?. Ifinuerftänbui? groiidn'it

'vei a-Vebeu und leben ihr und Votbar bmid«e. 
hauptitidniit) für iie Ivüimmt !0,n’"- ronc 'euiVi-ahliprud.. um 3tv rott>;te 

iei Hub iie freute jidt midi über W»6 11,1,1 voller (Haue, tu dir gut: und da? ließ ihr Wrg
j„jlu, Vir,-tvft der tierteilung bi* »’in S^logantafl liefern friWicben W bbller greude Oufjubeln Senn 
de? fäftlidien Obfte? mar grau non a«*ein CU1 jübe» «nie bereitete. er and) nidit jprad) das mar gleich 
Steinhagel! bis-ber ieb; iparfam ge- Jhioune mar natiirlidi mit eilige' Inf- wi*<f nttigle i» doch fommen! 
gen fir gemeint. laden. Sie mar ein Wenig fdniditern Irr «»edonfe an Vity mar gang

roa? ihr reigenä «and, und ein a^ogelofrijt!
Wenig äiigillidi oor -den maiidinial "Votbar lief; ",di jeBf io oft fehen. 
etwa» derben Spnfh'ii der Herren, bah r? grau flgatbc auffiel, 
auf bie fie nidit fo fchlagfertig wir „tu", tagte fie tu ihrer loriiter. 
Monfiatige antworten foimte. ..mir, fdieiut, baß Sothar in bie

llnbemerft fchlüpftc fie nadi dem iebroargen fingen IVadnnoiiellc? ein 
(fffeu in den (Sorten. 2ie (Säfte roenui tu tier geichaut bat." 
handelt cider jähen in (Srttppeih im „la? tit jetne Sodie — iit mir 
Salon oder in der Xiele. Sie fehr egal!"
atmete auf, der beißrn. randierfüll- „tat- äartit du nidit lagen. Senn 
len Vitft drinnen entrücft gtt fein, er fie nmm aber heiraten millV 
2a auf einmal ftand Votbar neben Senfe an Steinbagcn! (fr darf 
ihr, ein lud) in der Jöaud. - fein mntellofe? tWäddien beintfiib- 

„Sie werden fgdj eifältrn, griiu reut Sic toillft du dein Manila! 
(ciii Vegene! Seldier Veicbtiiiin, fidi ioiift befummelt,; men« Steinbagcn 
der fühlen Vlbvndiiiit fo ilhiibloc- nid« perfauft itürbUnd da? tut. 
aiiogtifeteii!" fügte er Vorwurf {.voll er dodi auf leinen gall! Sie bat 
und legte ihr. trob ihre? Sträuben? er fidi damal?, oor aclit oder gehn 
den Vlarff über die Schultern. gflbreii, dem io giinftigen (Schot Port

„«? iit glimm drinnen wo bl tu gabrifc-heiiber «Innen? miderfeut! 
Itttltr Viebevofl fall er fie dabei Viebcr hat er bie Uniiorm auoncio-

gen."

„ga. meine Sindheit mar freudle? 
und ohne Sonne! 2odi ich bin ja 
geijmbi hat etwa? - gelernt 
tiude mein gort fommen idion nt der

<1.1. gorti-.v. ' r
«r £ in

und31 rf
.lugen fab er, n 
mogmertc

„Älter Sruiititü .r. du, fo 
dodi mdrt gern 
gut, bat; id I: 
tidje ■Holle jpit 

idit hierher 
nt iSenüii' i 

roa? tSiiti tu

(Srußmuttrr? Sirtfd
'

'Plat oiivgviiütit mar. lind gern 
•

tUfäimerftimme gn roaiirend (ion- 
ftonte mir ein grrroifch twtfcben 
den Seelen bernmltef1 und von dem 
Spolierobit pflüche.

„C du. b
gleich reif!" riff jti 
bu mie mehl ■ in b-m ticidhteii Ja- 

WabfinoifeDr, 
helfen Sie mit effen Sie lagt man 
ba? auf itiiivi. nt:.

„(Sbben S:c .Viademoiivlle, effen 
Sie nadi \vrtnisluit Sehen Sie 
bi eie fchöiirn Vüriidn' giifu ’f'eifpiel; 
find ite nid« verladend V"

(fr bradi eine uoit den fäftlidien 
grüdilen. reidile it ihr und freute 
fidi „an bem '^ehagi'ii mit dem fie 
huieiiibif; mit den feiten, meinen 
Sä hilf it. Sie ihre Äugen vor Vuft 
bldnf iviirden und mie fie lädielte!

?r hatte läng« gen beit, da', ein 
grüßt'- *ud da? junge ,\Serg de? 
lieben iVJäddien» beiitnverte. 2er 
«mit. der auf bem holden Ülnllib 
lag unb ber beit feilten 'biund fo 
feft 'ge'diloffvn h ■! unb bie famt 
btinfieu Äugen io traurig blicfett 
lief;, ber hatte e ihm verraten.

2a? Vehen War tv Mil nidit lind, 
mit dieejm reigenlen (Svfdiäpi um 
gegangen Und ein tiefe? Siitge- 
fühl erfüllte ihn.

bi’idit eine von Seit vielen grauen 
und $i,id(heit. die feinen Seg.bisher 
Brfreu.|t. batten einen folch’en t::n 
drttif au' ihn gemacht, wie biefe 
fletne (-Si’fellfd)afteriii feiner Scitwe 
her, und er mußte fein .ver; ich 
nnfaffen, daß e.- ihm feinen iäriditen 
Streich fpielte.

«r mar dodt fein junger 2och? 
mehr, i:? ii* reMiing?lo? in ba? 
erfie hefte hiibfdje SHäbdben verliebte.

Unb bodi halte fie ihn idion mit 
ihrer lmbeiihreiblidieit 5>oldieligfeit 
unb ’Siifu’ 

ter tag
gangen, flvonne? ISeplatiber batte 
ihm einen tiefen «inblicf in' ihre 
reine. imfdmldSvoUe Seele gegeben. 
Sie mar fie bötb fo gang ander? 
al? feilte ratfinierte, roeiterfnbreue

,

gehen, von .vau? ju .vuii? f .fbaheit 
Sie denn gar feine fierroandtc von 
bat er unb tWitftfr, bei beneu Sie 
fein fönnten

«in harter 3ug grub (ith um 
ihren lieblidien Wund.

11'it
un

bullto® p
Iieum

tPfabemoit 
fo praftifdi

Und daunb
da.'I:

i#'.
■der

J 't

and) nie lange aufhielt
.'biinhebriicf - mal iiint Wiltageffen oder .(beud- 

ton ffoontti. ('-rot aber er iah bodi ?footine! 
bie ihm hrriftd) ’ur feine (Saitfreitnb- Unb fir iah ihn. sein .Inblicf
friuift häufte erachte ihr immer greude und blühe

grau von Steinbagcn hatte an.!''>l» idh>'lc hc mit den vielen Sidcr- 
id'cinvnd gar ruft brmerft. lai;. '«rtigfciten au? die ihr durdi die 
n.-hei: den Mutidierüb cm großei Vamie.ibartigfcit bÄ iamen erroudj- 
.(orb geiteilt Wurde; denn fie iagle , .. . .. . _ . . .i.idil: barüber. bat nur in größter I , ■i,,r . V roun.ing der -voteniagd
Vielen? würdigfeit um jeiium «Mudi. j i’<’1ühnflc", *****

31 ber nid« bloß für eine Stunde! j Vl,u‘ «inladitiig. mit cie?nial mbreii
Soiih fommv idi nidit ivirder. mm'1 'll i,l'r!1 ~ itonleti dodi amuiante
roagl ja fattm nod), deine (Saft “llllu ll: ,n 'lu?nd«.
ireundidiait anjiinebmen!" f lugte

hodihen?Trauhen find midi 
„2a idncffi

lagen.
Uifit einem innigen 

ocrnhidiivdc! er fidi
gen .Hommeii

fen.

■ unb bann mar fir

lli.

er liebt birii er

„Sie bin irt) ahgrfpajiiit!" gähnte 
grau Vtgatbc untermeg?. „‘Saldier 
Zag in Steinbagcn greift midi mehr 
an, al? jede andere (Seirllidiaft. 2er 
gute Votbar mirft maiidinial eilt 
roenig lüfiig

, Viit feinem neuen /iuhitall!" 
roari ffotthanje- boshaft ein. „Sa? 
hohen mir darüber idion hären 
inüifen!“ Und beide (achten taut.

?)vonne mar empört über liefe« 
undanfbarc Benehmen. Sir hadite: 
„Sie iiniii er iiih für fie 'Plagen: 
fie tun nicht?, al? hem liehen (Soft 
die Zage flehten; fie find fo hegtiem. 
io träge und Werden immer diefer!"

lliib^vul'i rnX UHiitter mib ZodUer 
fidi unterhielten, hing fie ihren

Ifoittiidi"

gelingen genommen, 
tviir ihm io fdmell vor­

an.
„gef) bin e? nidit geroöbsi!* eitf- 

gegliefe fie leife.
,.Ü!nn ja. c? find <Sut?iiad)hcru 

an? dem nahen 2orte. 311? alte 
greunbe meine? Siater? bin idi ihnen 
bie (finladiiitg idiulbig. weil ich die 
Zierbinbung mit ihnen doch nid« 
gering anf(biogen darf und idi audi 
nicht will, obflleidi ich für meine 
t<vrion froh bin, baß Steinhagel! 
nid« im 2orfe liegt. Wan hat 
immerhin noch eine gute SK’rtci- 
itiiude ;n geben: e? ijt ein fdiäiier 
Seg dahin. Senn Sie einmal 
ronderfommen. führe id) Sie a&d) 
bem 2orte unb ui? fßjarrhau?, in 
dem liebe Xletdr mobilen! Sie ge 
fallt ghneii Strinhagen cigentlidi'3"

„C, io fehr! teuer muß man fid) 
ja wehlfühlen. Vier in tRube. grie- 
den. Sthönboit!"

„gut mein Steinbogen über aHc?t 
lind idi länge ja deppe ft daran, 
roeil idi e? mit io unenbHthrr W'iibe 
hohtn gebradil habe, roo c? jeijt fleht. 
Sdiroerv. iorgeirpodr gahrr habe idi 
hinter mir. hie mir da? <>aar vor- 
zeitig gra« grmad« haben. Und 
immer weinen Z!orpflid>tungcn und 
den ÄniorberiMigen an mich nadijtt- 
fommen. da? roor nicht Iri<bt! Siam- 
men Sie mir recht oft mit meiner 
Sctiroeiter ber; die Vandlutt «habet 
ghnen gar nicht?, fie nwdit rote 
Sangen."

„Sie finK io gut ju mit, ,(?err 
von Steinbagcn. Senn man damit 
nid« verwöhnt ift. empfindet man 
fetebe (hüte doppelt!"

*4roß fdjlug fie die Äugen ju ihm 
aut und ibm wurde unter ihrem 
unfcbitldigen ftinderblicf feltfam 
warm.

(fr roolite etwa? darauf emüdern. 
hielt fidi aber juriief und- jagte 
dann: „Sie tun mir teil, je jung 
nod) und feboii io Sthteere? erfahret* 
— ba? Sihroerftc. wo? einen Wen- 
üben treffen fanii — da? «ftern- 
bau? al? Sind jtfaon entbehren ju 
müfien!"

„Und iit ein Mrautjunfer gettjor | 
den, ein eerilobler 4*nurr! ’ ggii1 
renne meinen früher io eleganten i 
Z'ruber mandimal faum wieder! Um 
auf feilte anftbeincitde Sdiroäthe für 
IVademoiielle iitriicfjiifommen, dann 
ichicten roir fir einfach fort. (Gründe 
gibt (9 genug, roenn man roill," 
iagle .«onftangr fall. „Sanft iiärt 
fie mich roeitcr ntd«. gm (»cgenteil, 
ich habe von ihr gang biibidi gelernt, 
und meint e? erit rotiiiändig fidier 
ifT daß roir mit iVfbmann? im 
gebritar noch der fhviera gellen, 
bann follü btt erit meinen geltet 
ciicr im Vernen berounbrru ?'

311? Votbar an einem ber nädiiten 
Zage wieder vorfpradi. fiel e? ?)bon- 
ne mir, mir ernii, fait veih'iimml er 
roor. ,'froiüben irinen Äugen ftand 
eine fdjorje, fcnfrechte gälte, und 
mit einer nerväfen (»rbärdc flridi 
er fidi den blonden 3?art.

Änd) grau *gatbc entging ba? 
nicht. „Sa? halt du. Votbar? 2ti 
bift rerbrießlid)!"

„tfllerding?! 2oth davon nadi-
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Pracht ^euenverf
«hvn» her ft’Ht arc*f»eti »tun»

(Paitj neuer „Illiinray"

tidfret gog flnoimc fidi gitrütf. 
nnd al? Sothar mit den Samen 
allein toar, entnahm er feiner S'rief 
faithe einige Rapiere.

„Ifitte. möditrft du mir fagcit, ob 
da? feine Äichtigfeit bat?"

grau Ägathe roarf einen flüch­
tigen ©lief darauf. „ÄUrrbiiig?! 
Sind die iHcehnmigen noch nicht 
he johlt?"

„2arühet rounhere ich midi auch, 
dafi du" — da? betonte er 
du bieie Sethnuiigett no* nidit he 
jahlt hart!"

„Crlaube. lieber Votbar. das ift 
doch nidit ra^inc Sache."

„»Zieht deineSache, bi# ülrdinun- 
gen deinem a'Zoderoarenbmiies ju be­
gleichen Sorür jahlc ich euch denn 
monainfh taufend Warf und für 
flonitanjr noch rrtra hundert Warf 
Zaiehengeld?"

„Äh- du meinfi, unter $au? hier

«in

flnirr

©lad, it in tfanaM Z»rr 9t«nW> un& 
vafttf eluu

und
ll ■* »m »rbfnnemr* *»d| rintun

Wirfus
«nte

gfrien
mir milbfit lierrn

hruna.n twr htm 
<Ktirn6fd iitofloiv 

per >rr ^ffltnarr
tf naJj vanaPa aWruAt >

— t’rmafci.itf öabrt<*n — in ccr 
-'Pfiuv •( ito-.titieuy'jfivK
* i • re

„daß
in

Verbringen! I
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■

(POKER HANDS)
VZ>ic im fein gefdmittenen

Zurret ZtibtiF rerpaeft
find

L• |

%
X

.Sturi fumplrttc 2äl/c 
„Vdfrr ^aiibo"

birfrlOrn füiuirn für torrtboflr 
WffdjrnFf onoflpfuft torrbrn.

?i
4“POKER HANDS”

(Kurteubilber) Hioci fuuililellr eövr
„tiefer <j«n>*"

find auch in den folgenden 
populären Warfen orrpneft.

€

ZUilibanf Zigaretten 
IPindfcftcr Ziö^retten 

Hep Zigaretten 
©lö (£hum (Eahaf 

©göcn’s Cut plug Cahaf 
Dirie plug 2vaudzvlahaf

23ig 23en flau Cabaf
*

Stonemali laeffon 
Zigarren

($nr in to«henjKrielch<n >u 5 Stiid.)

Sein finvlrtir (nur 
„üeter fiank?"

-F»

1

rvlii

«in famtPlrltrr 3a| 
„Hefrrl VanM"

!

:

I flröfii üSoeros (tnfirilii
f -

Jh

BBfr-

t II
i>

I gtt unterhalten, fouet nidit??"
'„»Zein, dafür hat« ihr h . Äiifv 

gaben. g,br wohnt mirtetre ; jeb
Reparatur ,a:- .

*
euch 'Steinbagcn genügend Vrbcitf• 
mittel, io daß amb die Än?gaben 
hierfür gar nidit in ©etradit fommen 
föitnen
roenn idi mm audi uodi für eure 
(»arberobe iorgvu ioll! Äur feinen 
gall begable idi diciYviicbcnbu:ibert 
■Warf. V? iit überhaupt eine mahn- 
roivigd ©eridiroenbung bie ihr hier 
treibt!" iagle n erregt 
für groei >1 In ber io viel auägngeheii; 
idi begreife ba? nid«!“

„2a? ift meine Sadte. lieber 
Votbar gdi lafir mir von bir feine 
©oridiriften madien. ba? veritehft bu 
einradi nid«!"

..»Zein, ba halt bu red«? für fol 
dien finnioieii vurii? nnb für ioldi 
untätige’» Veben. wie ihr e? führt, 
habe idi durdiau? !-••»> ©rrflähdiii»."

-..Äh. verlang« bu vtroa, büß roir

mib mit- dort nach deinen ©egriüen 
iiütjlid) madien fallen. Warna und id) 
im .(iuhitall und im Wildifellerl’ 
2a? märe roohl fo dein gdital!" 
bemerfte STcnftmt.gr bähiiiffli 
roiegte iid) dabei -im Sdiaiifelimhl 
und betrachtete augelegentlid) ihre 
ipohlgcpflegten gingcrnägcl

Seine blauen Äugen ilammlvii 
güriirnd, über bie Sdiroeiter liiij. 
„©ou beiner ©Zuller habe idi bie? 
nie verlangt; roohl aber machte e? 
bir. al? Zocbter deine? ©ater? feine 
S di an de. roenn bu beim* Zage mit 
vtroa? ©efferent und »Ziielidiv-vm 
attsrülUeft al? mit ZenniSfpielen und 
»Zägrlpoltcreii," vntgegiiete er mit 
beißendem Snrfa?imt? . „gnv übri­
gen roill ich auf deine fiiidiichen 
Äiidfälle, deren fidi ein Wäddien 
Von beinalie eimtndjroaitjig gahreti 
nur nhämeii feilte, , nidit roeiier 
ein geben. Tarattf aber roill id) euch 
uodi autmerffam machen, daß ihr 
unbedingt fparfamer fein müßt. 
-Solche foftipteligen (»viel!fdiaftcn rote 
im vorigen Sinter dürft ihr feilte? 
fall? geben, da idi ntd« in der Vage 
bin. enrii roiedrr «rtragnid’iif; gtt 
geben. Strinhagen roirft nidit foviel 
ah. die (frnte mar nidit beionber?, 
groei ©trrhr find mir eingegangen, 
(Reparaturen roären nötig."

„ga. mib der neue (iuhitall!" 
fpottete (lonftaiije. ’

Wit einem geriiigidiäbrndeii 31 IM 
«reifte er die findifdie Sdiroeiter. 
Tann ftand er otii.

„gdi älauhtr. mit nernünftigen 
-und riiifidit?vollen ©i'Hut« ii tu

I ►T' m
Or.Wlflims SiMtoriu«. s lJ

na Ite -

T2a? wäre nach id'äner.
ipreeben. febe aber leider, daß id 
mich geirrt habe." Sagte er e-vfalt 

„(»«t beim, idi roerbe deinem 
:Rat folgen und ivaren. gsdi fangt 
dptiiil an 
Gruft

«hatten lehr fdiähe 
mehr 2ainc al? viele 
aii?geben und
gtd! odite' iie viel* ,;u e. ,r , ,«■■ baß 
ich einen glirt wie bu >itl au? m

würbe, fifoirrntlid 
©ertidiening."

Hub jiv i« 
dir fidi brtiiir 

. - - .1

daß bu fu'hii. r» ;« mit 
mit bieiem ©orjali 

roerbe ©’abeiuoiülle eiillafien."
Sväitiidi filierte iie babei den 

©ruber und bemerfte roohl iein 
«rbleidien. «i i,'. tuivg einen 31 it 
genblnt bann fugt, -ei fait:

„Tarnii famt idi dich nid« hin 
dem gvh febe ielbft ein, daß eine 
(»eieUfdiaiterin für didi nid« nötig 
iit. roohl aber

alt’o id„Ä llem
■Mögt bir biefe

(tun und fall tvrabid lebeh 
fid) banadi unb (lemfiange niarite 
eine ipöttifdlv ©vrbeugung hinler 
ihm ber
geftrenger verr ©ruber; auf baldi 
ge? Sirberfeben unb bei befierei 
Vaiine!

„Veben Sie roohl. mein

l/Tufitenii."

Sie iprattg mit einem foidien (Rttcf 
auf. baß ber Sduitfelmthl UH-it in? 
oiinmer flog unb einen Stäuber mit 
einer ©ahne mnitiev, 
bernb ftanb fie vor ihm und ihre 
Äugen funfeiten ihn böfe au.

'.die, da haben iv;i itim 
nufer gelt roeg ’ Sdiöii geiagl. roa?

„Sa? tue ich mir. ihn tu ärgern 
Senil Strafe iitttf; fein! 
iüi bii' Vegene. fällte die ©onibe nu 
recht tmii ©laben und et roiirde fid 
ber „raute-mit beit Vortreiilidnit 
Vigenidiailen“ unb. bingl amii-ninen 
roenn er fie lieht 
unb flimmert tidi nidit um iie hab’

0

.veraiivier

„grfi bitte, Votbar, liehe Moiinv 
jonft i'mh.rutht! aZelimt bodi btZiirf- 
iid'l auf nt id; . f Iagle grau Ägathe 
..2u l'iit gli'icfi gn heilig. Moiinn " 
Sie büfieltv „gdi in odite bir etwa? 
fügen, Sothar, bir einen guten, 
mütterlidu it :l/al geben. ©Zir jau-mt 
baf; bu (touitonje? («eieilfdiaitirin 
eilte .gn große Änfitierffamfeit gn« 
gegenbringii. 2ie ©erfoti rotib ba- 
biirdi eingebtlbel, unb aufierSetn 
liebe idi einen glitt mit einer Un 
tergehenen nicht,; beim baran. fie tu 
heiraten. fantiW unb baiiil bu idion 
mit Siidfid’t auf un» iiiciil deiifeji."

Starr fall c/f fie nn.

; nt ei - iinlilSie

nt) midi einer guten .Mraft beraubt 
Unb Imt er bodi Sguierrfie für fie iit 
e? idion beffer, roir behalten iie unter 
Äuffid«
bu nidit nudV?"

teiilfl '©effer in beffer I

yfooiine inerfte halb, baß e- eine 
Weiiiu*ig?nerfdiiebeiihcit gegeben hal­
le. Volliat, lief; fidi vorläufig nid« 
mehr fehen. tvorüber fie fehr traurig 
nur. («an,; ungeniert ipvndivii audi 
bie tarnen in öegenwort iih': («e 
fcHfdia'U’i in jiemlid: abüjllig i'!'-1 
Votbar, nnb ba. SliilHmiimbd n 
Verfiidite, ihre ©eohaditungen bei 
©vonne aiijnbringeii 

2m Sodieii banadi fallt Vofliar 
einmal roieber.

„»Zun ia v der iit Wadenü ’.11' «r fab i d-t aug weil in,, • 
Vegene feine ltntergebene, feine he- nvaui? au?.

*
(Er mußte an fidi halten damil | InfAnd geiibt werden tiv fui ,, .teil 

er nidit bitter mib au • nlleiib roitr imif; idi bierbleiben '.('eine ii.-n 
Tie vatle bie grau gang vergehen, j ralgiiihcii Sdilflei g.-n plag i miii '-> 
Welcher Ocrfimft iie nur. wie wenig baf: idi mich be4.-SaiKti«, rat Gum in 
itaiibe. gemäß ihre .(Viral war io ! ©efiaiiblmig gegeben bäh ., gdi laini 
baf; er. ber bamal; hälherroaihieiie ihm nid« gitnnittcii. all, 'Tage nadi 
Sohn, mit bein^'Hal : ir ien ;■ lien St, inbogen «i- foniin im um 

peirat'meitige ti.mipfe an? ielbft fit bi täglich galirt , nt n 
I anftrcngciib. Sei bettf plohlidieii 
Sitterimg mnidilcig ligbe idi muh 

gdi ftöre eit di

„glirt. Itiifcrgevenr? gdi Ver­
liehe bidi indii!" Crdhenb büßt 
in feinen Äugen auf.

c?

y
jmetter
geioditen hatte?

«r holte tief 31 fein.
„i'iabetnohelle Vegene ift, . auch I fdteufiüdi eitältel

■

muß, eine 2miu$S eine 2änie. bie id idi diirrfiaii? feine ’.fnfvHid" " 
iih'gen ihrer uottrei'liehen Gigen )(gortiebmig .igll

i.

■\ i -'ii
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Znimixxt, övit 50. {Juli |(J50.*♦'.}. „Der Courier", Keyina, 5asf. *l f^1.1
'i r ——^Q ö •aia- —

m
m

/

7
//

4h“

/

/

/ 1

k

PROVINCIAL EXHIBITION
REGINAS'-r GREAT FAIR 

OF WISTERN 
CANADA

K

«>

-- o
.

v.

B
oo♦

♦

♦

cs5Ä
a


